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Hallo,

ich erlebe es in einer Klasse der Oberstufe derzeit, dass von mehreren Schülern (wohlgemerkt
nicht aus der ehemaligen DDR) das Thema Kommunismus stark idealisiert verbrämt gesehen
wird. Bei Diskussionen werden unreflektiert Parolen gedroschen, Schlagwörter verwendet und
Versuche zu einer sachlichen Auseinandersetzung mit dem Thema abgeblockt. Die Schüler
haben im Unterricht kommunistische Diktaturen kennengelernt, Zeitzeugen aus der ehemaligen
DDR erlebt - dennoch dieses Verhalten. In Klausuren tauchen sogar stark kommunistisch
geprägte Termini in Schülerarbeiten auf, wenn die Aufgaben auch nur im Entferntesten
politische Anklänge haben. Ich bin derzeit recht ratlos, da jeder Versuch, die Diskussion zu
versachlichen, in überheblich-frechen Bemerkungen der Schüler und letztlich in Provokation
endet. Über einen Rat würde ich mich sehr freuen.

Eugenia
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